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Zeit von 500—800 in germanischen Volksrecht-Aufzeichnungen bezeugt. Ob die Hausmarke
ausschließlich germanischen Charakters ist, bedarf noch der Abklärung. K. K.-T.

W. H. J. Bleek und Lucy C. Lloyd, Das wahre Gesicht des Buschmannes in seinen Mythen und

Märchen, übersetzt von Käthe Woldmann. Kommissionsverlag Zbinden und Hügin, Basel,
1938.

Das 138 Seiten umfassende Buch enthält die Märchen, Mythen und Lebensberichte von
Buschmännern des Kaplandes, die der hervorragende Afrikaforscher Bleek von 1870—84
gesammelt und in der Buschmannsprache aufgezeichnet hat. Sie wurden 1911 von Lucy Lloyd samt
der englischen Übersetzung veröffentlicht, und nun erscheinen sie in deutscher Sprache von
K. Woldmann, welche um so mehr an die schwierige Aufgabe der Übersetzung herantreten
durfte, als sie selbst einige Jahre in Südafrika gelebt und während ihres Aufenthaltes zahlreiche
Buschmannmalereien kopiert hat, von denen einige das Buch zieren. Das Aufzeichnen dieser

Mythen und Märchen war um so verdienstvoller, als die Buschmänner zum Teil ausgestorben
sind, zum Teil aber vereuropäisierten und damit ihre alte Kultur weitgehend verloren haben.
Die Buschmannsprache, die Sprache eines primitiven Jägervolkes, ist arm an Ausdrucksmöglichkeiten

und voll von Wiederholungen, wohl Beweise für die niedrige Kulturstufe der
Buschmänner. Auch der Inhalt spricht dafür. Die Geschichten schildern Schicksale der Jäger,
Tierfabeln, Gedanken über Naturkräfte, Gestirne und über den Tod. Naturgemäß nimmt die
Nahrungbeschaffung durch die Jagd einen breiten Raum ein und zeugt für eine genaue Kenntnis der
Lebensgewohnheiten des Wildes. In vielen findet die mystische Verwandtschaft zwischen Mensch
und Tier ihren Ausdruck. Das Studium dieses Buches ist für jeden Prähistoriker, der sich ein Bild
von der Lebensanschauung des paläolithischen Jägers machen will, unentbehrlich, denn durch
die Höhlenfunde allein wird uns nur dessen materielle Kultur erschlossen. Funde, die auf ein
religiöses Leben hindeuten, sind selten (z. B. die gefärbten Kiesel von Mas d'Azil), und die Malereien
und Skulpturen könnten ebenso gut reine Kunstprodukte sein als auch im Dienste der Religion
stehen. Durch Vergleich mit den ebenfalls von der Jagd lebenden Buschmännern und ihrer
Kunst wurde erkannt, daß die altsteinzeitliche Kunst religiöse Bedeutung hatte und es darf
angenommen werden, daß auch der Paläolithiker einen reichen Schatz an Mythen und Märchen
besaß und daß er ebenfalls schon die Gestirne beobachtete und kannte. E. Paravicini.
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